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ur erhalnmg des all 


gemeinen Land⸗Friedens / vnd abwen⸗ 
dung aller gefehrlichen Vnruhe / 


HS WelBes in angeſtelten Betſtunden : 
in der Chriſtlichen Semeine zu Sanczig 
geſprochen wirdt, 


of * Se 


Jefai. 27. y. 5. 

SE R O TT wird mich erhalten bey meiner Krafft / 
vnd wird mir Friede ſchaffen / Frieden wird 

Er mir dennoch ſchaffen. 
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dg GOTT) Gewaltiger 
SM Herricher/ der du richteſt mit lindigkeit Wt. 
vnd regiereſt die Nenſchen mit viel verſcho⸗ 

nen / Wir erkennen vnd preiſen dieſe deine 

groſſe guͤtte vnd gnade / ons fuͤr vielen an ⸗ 
dern bewieſen / in dem du das Recht Über Hetck.s. v. 
vns nicht mit zorn vnd grim gehen laſſen / 
ſondern dem Kriege in onferm Lande ge m gens. 
ſtewret / vnd den Frieden geſchaffet vnd wie⸗ jer 26, 22. 
Vir erinnern one aber auch vnſer ge⸗ aun sgi. 
luͤbde / die vnſer Nund in vnſer noth gere 

det / daß wir ons wolten bekehren von vn⸗ Jon. ۰ 

fern bojen wegen / vnd von dem frewel vnſe⸗ | 
rer haͤnde / vnd beſſern vnſer weſen vnd wan; Jer.26,13. 

del / vnd der ſumme vnſers Gottes geho⸗ 
chen. Aber / ach leider / wir muͤſſen beken palm / a. 
nen / daß wir ſie nicht bezahlet / Wir haben 

vns bekehret / aber nicht recht / ſondern find Hof > 16. 

| wie ein falſcher Boge vnd haben bald DEV: lhg si. 
geſſen deine groſſe Wercke / des ANDS Jens. 
‚inner mehr a vnnd eine Jef $01. 


Er über die ander gehaͤuffet / daher zu beſorgen / 
el i. daß dein zorn in allem nicht wird abgelaſſen 
haben / ond deine Hand noch ferner außge⸗ 
7Mofe3223 perfet ſeyn werde / das vngluͤck uͤl er ons zu 
ms ——— vnſern fiole vnd halsſtarrigkeit zu 
Nun HERR / was follen wir fagen 

Dan. 98. Diu biſt gerecht / wir muͤſſen ons ſchaͤmen / 
daß wir ons fo verſuͤndiget haben / vnd nicht 

Luc. 19. 44. er kant die zeit / darin wir heimgeſuchet / noch 
Rom. a. 4. den reichtumb deiner guͤte / gedult vnd lang: E 


muͤtigkeit zur rechtſchaffenen Buß ons lev E 


ten laſſen. Aber / ach HE XK / ſiehe / wir 
Palm. 32,19. zeigen ſelber an dieſe Miſſethat / vnd ſorgen 
fur vnſer Suͤnde / vnd find der tröftlichen zus 
cor. ir. 3. Verſicht / weil wir ons ſelber richten / daß wir 
nicht werden gerichtet werden; Kommen 
darauff mit zerſchlagenem betruͤbten Geiſt / 
fur den Thron deiner Barmhertzigkeit / bit⸗ 
PAL, 103, 10. ten vnd ſeufftzen: HE RR / handele cht 
mit ons nach onfern Sünden / vnd vergilt 
. s.x. ONS nicht nach vnſer Miſſethat / jonbeen er⸗ 


barm dich ber ons / iwie ſich ۵ 


er ۳ 
barmet über feine Kinder / denn du erkenneſt . 
was fur ſchwache Gefaͤß wir ſeyn; Geden: 
cke daran / daß wir Staub ſeyn / vnd nim ja E 
nicht omb vnſer uͤbertretung willen wieder J 16 f 
weg den Frieden aus dieſem Lande / fampt 
demer gnade vnd barmhertzigkeit. Shar 
fe in vns ein new fleiſchernes hertz / das ſich 
für deinem Worte fuͤrchte / vnnd dir vnſerm Jer $6 > 
GOTT dic Ehre gebe / che es finſter wird / ler rz, 16 
vnd ehe vnſere Fuͤſſe ſich ſtoſſen an den dun 
ckeln Bergen; Sey ons gnedig / vnd ſcho⸗ Jer. 14: 20. 
ne vnſer omb deines Nahmens ja vmb des Tim. 2, 5. 
einigen Mitlers / deines lieben Sohnes ŞE; 
SB Chrifti willen / vnnd laß dich erbitten / 1. „ „ 
daß Friede vnd trewe ſey / weil wir leben. 
Gib deinem Geſalbten / Ihrer Köͤnigli⸗ 


Heſek. 3 6,26. 


chen Majeſtat zu Pohlen vnnd Schweden / | 


vnſerm aller gnedigſten König vnd Herrn / 


vnd Fhrer Najeſtat Königlichen Gemaßin i 
ein langes Leben / daß Ihre Jahre weren dlm. 6, . 


mme ee Ihn iter ſitzen ble „. 
SAA AM ۱ 


ben für 


fi dir / zeige Ihm alte ond frewe die 
rain. ar. 6. Ihn behuͤten. Lege ferner Lob vnd ſchmuck 
auff Ihn canes gluͤckſceligen friedfertigen 
Regunents / daß dem Wort vnter Seiner 
Herrſchafft moͤge auffgehen / vnd deine Ehre 
۱ im Volck groß werden / Die Inwohner des 
IMacc.14.12, Landes aber / das jhrige mit frie den beigen 
۱ ` Cib in der Nahrung beſſern / vnnd jhres 
thuns ohn ſorgen abwarten. Gib onſern 

EEE Grentzen friede fur dem embruch auß waͤrti⸗ 
Plalm.122,7. ger frembder Voͤſcker / Laß aber auch Friede 
۳5 ۱۲۰۱۰ 08 inwendig in vnſern Nawren; ۵ 
Pflm.274 Wann das Land zittert vnd bebet / vnd die 
drinnen wohnen / fo halte ſeine Seulen feſte / 

Ephel. 43. vnnd laß das Band der Einigkeit vnd des 
Triedes vnter den Ständen der Kren Dos 
len / vnd incorporirten Laͤndern nicht zuriſ⸗ 

prov. 20, 12. ſen werden. Gib onfer lieben Obrigkeit ein 
t و و وم‎ Sormdrs Ohr vnd ſehendes Auge / daß fie 
mögen wol richten vnd verſtehen / was gut 

Weiß 9.10. 0 bofe iſt / Laß deine Weißheit mit ihnen 
2 مها‎ aon 2. ata see PY ae 


۹ 36, 16. 


lich bey denen die nen zugehoͤrenond wan 
deln trewlich in rem Ampte. Verleihe / z 2. 
daß wir ons vnteremander wol begehen / 
vnd eintrechtig beyeinander wohnen. Ma Pm. 133 2. 
che feſt die Riegel vnſer Stadt vnd Thore / Pfal. 147, 13. 
vnnd laß in ¡rem vornehmen zu ſchanden 
werden die auff ons lauren / vnd pufer Ruhe Prov.24 15. 
wollen ver kören. HERR wir trawen Prim. 31,20. 
auff dich fir den Leuten / Darumb verbirge زک‎ aim 
ons heimlich bey dir fúr der Freveler frog / 
vnd verdecke vns in der Huͤtten zu dieſer bo . 
fen zeit fin den zaͤnck ichen Zungen. Bmb en 
vnſer Schweſter vnd Brüder / ja vmb de: 
ner armen nothleide uden Chriſten willen / 
fo zuflucht zu ens haben / laß vns in Yin = ; 
fern des Friedes wohnen / vmb des Hauſes v.o. 
willen des HERRN vnſers Gottes / laß 
das Defe vnſers Landes vnd Stadt geſu / ۱ 
chet werden. Bewahr ons fin Pefulens - 
vnd thewrer zeit / fúr Fewer-ond Wafers: 
noth / für innerlichen Auffruhr vnd Sie 
tracht / Sey vmb vns eine fewrige 2 rag: 
| | DG 


|. Palms o daſz die angrenzenden Plagen ſich zu enfer 
Hhgg.uͤtten nicht nahen moͤgen; Vnd wenn du 
Palm. 59. 3. ja vnſer Sünde wilt vergeben / vnnd vnſer 
thun ſtraffen / ſo zuͤchtige ons mit maſſen / du 
ö frommer GOT / vnd mache es kein ende 
Joel. a. 14. mit vns / Sondern ſey deinen Knechten gne / 
j dig vnd laß einen Segen hinter dir / daß dew 
yr. go as. ne gnade bey one bleibe / nnd erloͤſe ons fo 
Píalm.go, j. lange wir Leben. So wollen wir ruͤhmen 
vnd frolich ſeyn enfer lebenlang / vnd demem 
Nahmen dancken immer für vnd fuͤc rn. 
Dass verleihe vns GOTT Vater / vnib 
deines lieben Sohns vnſers Erloͤſers vnd 
Vorſprechers JE SV Chriſn willen / wel⸗ 
chem mit dir vnd dem Heiligen Geiſt / ſey 
Ehr vnd Preiß von Ewigkeit zu 
Ewigkeit / Amen. 


` a, Der Herr des Friedes gebe euch Friede 
AAaaallenthalben / vnd auff allerley weiſe / 
و‎ Amen / Amen. 
„ Sw. 
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Jer. 46, 28. 
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